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Pfarrei Flüelen
Pfarradministrator Erich CamenzindMail pfarrer@kath-attinghausen.ch
Vikar Pater Herbert Mudzimu CMMMail pater.herbert@pfarramt-flueelen.ch
Pfarramt Kirchstrasse 39 Telefon 041 870 11 50Mail sekretariat@pfarramt-flueelen.ch
SakristanMax Arnold-Bissig, Ober Rüti 1, 6454 FlüelenNatel 078 766 79 22
Öffnungszeiten SekretariatDienstag und Donnerstag, 9 bis 11 Uhr und 14 bis 16 Uhr, ausgenommen Schulferien

Liturgischer Kalender

Samstag, 5. Oktober
18.00 Vorabendgottesdienst: Seerose

Sonntag, 6. Oktober
27. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Migratio

09.30 Sonntagsgottesdienst: Pfarrkirche
10.00 Wortgottesdienst: Pflegezentrum

Urnersee

Dienstag, 8. Oktober
09.30 Gottesdienst: Pflegezentrum

Urnersee

Mittwoch, 9. Oktober
18.00 Gottesdienst: Seerose

Freitag, 11. Oktober
08.30 Gottesdienst: Unterkirche

Samstag, 12. Oktober
18.00 Vorabendgottesdienst: Seerose

Sonntag, 13. Oktober
28. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Kloster St. Lazarus

09.30 Sonntagsgottesdienst: Pfarrkirche
10.00 Wortgottesdienst: Pflegezentrum

Urnersee
Dreissigster für Marcel Ziegler

10.45 Taufe von Paul Martin Zgraggen

Dienstag, 15. Oktober
09.30 Gottesdienst: Pflegezentrum

Urnersee

Freitag, 18. Oktober
08.30 Gottesdienst: Unterkirche

Samstag, 19. Oktober
18.00 Vorabendgottesdienst: Seerose

Sonntag, 20. Oktober
29. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Ausgleichsfonds der Weltkirche

09.30 Kein Gottesdienst: Pfarrkirche
09.30 Sonntagsgottesdienst, musikalisch

gestaltet durch den Jodlerklub
Seerose: Pflegezentrum Urnersee

Dienstag, 22. Oktober
09.30 Gottesdienst: Pflegezentrum

Urnersee

Mittwoch, 23. Oktober
18.00 Gottesdienst: Seerose

Freitag, 25. Oktober
08.30 Gottesdienst: Unterkirche

Samstag, 26. Oktober
Urner Landeswallfahrt nach Einsiedeln
(siehe Hinweis!)
18.00 Vorabendgottesdienst: Seerose

Sonntag, 27. Oktober
30. Sonntag im Jahreskreis
Beginn Winterzeit
Opfer: Brücke Le Pont

09.30 Sonntagsgottesdienst: Pfarrkirche
10.00 Wortgottesdienst: Pflegezentrum

Urnersee

Beichtgelegenheit
Nach persönlicher Absprache!

Stiftmessen/Gedächtnisse
Sonntag, 6. Oktober, 9.30 Uhr
Stiftmesse für
– Familie Johann Arnold-Planzer
– Familie Alois Ziegler-Püntener

Sonntag, 13. Oktober, 9.30 Uhr
Stiftmesse für
– Familie Balthasar Nufer-Wallimann
– Familie Josef Arnold

Sonntag, 27. Oktober, 9.30 Uhr
Stiftmesse für
– Elisabeth und Alois Bissig-Vogel
– FamilieThomas Bricker-Gisler und
FamilieThomas Bricker-Herger

– Bernadette Bricker-Herger
– FamilieThomasundRosaGisler-Muoser
– Marie Zgraggen-Wyrsch
– Paul Arnold-Gisler

Kirchenopfer
5./6. Oktober
Migratio
Die Migratio arbeitet im Auftrag der
Bischofskonferenz als deren Beratungsgre-
mium, Stabsorgan und Ausführungsorgan

in allen Fragen der Seelsorge für die Mi-
grantinnen und Migranten. Migratio be-
fasst sich mit den seelsorgerischen, kultu-
rellen und sozialen Belangen der in der
Schweiz lebenden katholischenMigrantin-
nen und Migranten und ihrer Familien so-
wie aller Menschen, die unterwegs sind.

12./13. Oktober
Kloster St. Lazarus
Im Kloster St. Lazarus in Seedorf, dem ein-
zigen Frauenkloster im Kanton Uri, gestal-
ten die Schwestern ihr Leben nach der Re-
gel des hl. Benedikt. «Dass in allem Gott
verherrlicht werde», steht im 57. Kapitel
seiner heute noch viel beachteten Regeln.
Das Kloster dient auch als Tankstelle für
Menschen, die auf der Suche sind, und bie-
tet Kurse und Schulungsräumlichkeiten an.

19./20. Oktober
Ausgleichsfonds derWeltkirche
Missio, das Internationale Katholische
Missionswerk, ist die «Ausgleichskasse»
der katholischen Kirche. Die Partnerinnen
von Missio sind die Kirchen in Afrika,
Lateinamerika, Asien und Ozeanien. Dort
leben unzählige Menschen unter men-
schenunwürdigen Bedingungen. In unse-
rer Unterstützung erfahren sie die Liebe
Gottes und ihrer Mitmenschen. Missio
sammelt im Oktober für den Solidaritäts-
fonds der Weltkirche, der von allen Katho-
likinnen und Katholiken auf der ganzen
Welt finanziert wird.

26./27. Oktober
Brücke Le Pont
Bauernfamilien haben meist etwas im Tel-
ler, solange sie Bauern bleiben können.
Aber gerade die Kleinstbetriebe sind in ih-
rer Existenz bedroht – in der Schweiz.
Noch stärker ist diese Bedrohung in den
Entwicklungsländern. Das Hilfswerk Brü-
cke Le Pont unterstützt Kleinbauernfami-
lien in ihrem Bemühen, ihre Produktionen
zu verbessern und damit ein besseres Aus-
kommen zu haben.

Aus dem Pfarreileben

Todesfälle
Der Herr über Leben und Tod hat in die
Ewigkeit abberufen:

– Marcel Ziegler
geboren am 12. Juni 1953, gestorben am
9. September 2024, Axenstrasse 85

Herr, gib ihm die ewige Ruhe, und das
ewige Licht leuchte ihm.

Taufe
Im Sakrament der Taufe wird am 13. Ok-
tober in unsere christliche Gemeinschaft
aufgenommen:
– Paul Martin Zgraggen, Sohn vonTho-
mas und Kathrin Zgraggen-Arnold

Wir wünschen der Familie alles Gute für
die Zukunft.

Urner Landeswallfahrt nach
Einsiedeln
Am Samstag, 26. Oktober, findet die Urner
Landeswallfahrt nach Einsiedeln statt.
8.10 Uhr Abfahrt Jugendwallfahrer mit

dem Car bei der Alten Kirche
(Bushaltestelle)

10.10Uhr Abfahrt Carwallfahrer bei der
Alten Kirche (Bushaltestelle)

14 Uhr Wallfahrtsgottesdienst in der
Klosterkirche in Einsiedeln

Die Kosten für die Carwallfahrt betragen
Fr. 35.- Für das Mittagessen ist jeder sel-
ber verantwortlich. Nähere Informationen
erhalten Sie unter kath-uri.ch oder im
«Urner Wochenblatt» vom 5. Oktober. An-
meldeschluss ist Dienstag, 15. Oktober,
beim Pfarramt Flüelen, Telefon 041 870 11
50; Mail: sekretariat@pfarramt-flueelen.ch

Honigverkauf von Brücke Le pont
Mitglieder derKAB verkaufen nach demGot-
tesdienst am Sonntag, 27. Oktober, 9.30 Uhr,

Honig zugunsten von Brücke Le pont.

Oberstufenprojekte 2024/25
Der Religionsunterricht in der Oberstufe
findet in Projektform statt. Die Jugendlichen
wählen aus acht Projekten aus.Wer an sechs
oder mehr Anlässen teilnimmt, erhält den
Zeugniseintrag «Lernziel erreicht».

Behinderung – Schicksal oder Chance
Die Jugendlichen erfahren, wie beeinträch-
tigte Menschen arbeiten und leben. Eben-
so bleibt Zeit für ein Gespräch und Fragen
an die Betreuerinnen und Betreuer.

AchtsammitdemeigenenKörperumgehen
Wie gehe ich mit meinem Körper um?
Was kann ich ihm zumuten? Was tut mir
gut? Auch zum Thema Alkohol macht
man sich Gedanken. Braucht man ihn,
oder gibt es coole Alternativen?

Basteln für Fastenaktion
Gemeinsam basteln die Jugendlichen für
die diesjährige Fastenaktion und engagieren
sich für das soziale Projekt, welches unsere
Pfarrei in diesem Jahr unterstützen wird.

Ohne Fleiss kein Preis!
An diesem Abend dürfen sich die Jugend-
lichen wie echte Goldgräber fühlen und in
Gurtnellen Gold waschen. Sie erfahren
viel Interessantes über die Zeit des Gold-
rausches.

Abschlussüberraschung
Der Abschluss der Oberstufenprojekte wird
gefeiert - wie jedes Jahr eine Überraschung.

Kollekten Mai/Juni/Juli
– SOS-Kinderdorf Schweiz Fr. 121.50
– StiftungHospizZentralschweiz Fr. 139.95
– Kant. Frauenbund Uri Fr. 349.10
– Klubhüüs Erstfeld Fr. 503.90
– Arbeit der Kirche in den
Medien Fr. 66.05

– Rumänienhilfe Fr. 170.10
– Priesterseminar St. Luzi Fr. 112.35
– Kirchenchor Fr. 74.40
– Flüchtlingshilfe Caritas Fr. 87.60
– Papstopfer/Peterspfennig Fr. 68.20
– Pro Audito Uri Fr. 139.10
– Fairmed Fr. 123.90
– Pro Filia Fr. 81.65
– Schweizer Miva Fr. 22.40
– Unterhalt Kreuz Hüttenboden Fr. 96.95
– Schweizer Spiritaner Fr. 76.45
Vielen Dank für Ihre Unterstützung der
verschiedenen Institutionen!

Frauengemeinschaft Flüelen/Sisikon
Lismer- und Nähstübli: Mittwoch, 23. Ok-
tober, 9 bis 11 Uhr, Unterkirche

Rückblick Intensivtag Firmung 18+
Am Samstagabend, 14. September, trafen wir uns um 8 Uhr und fuhren gemeinsam
zur Isleten. In verschiedenen Etappen wanderten wir nach Bauen und erfuhren dabei
Historisches und Neuzeitliches über Bauen. Spiele und ein Znünihalt durften natür-
lich auch nicht fehlen. In Bauen besuchten wir die Kirche. Die drei göttlichen Tugen-
den auf dem Deckenbild: Glaube, Liebe und Hoffnung sollen auch der Leitfaden des
diesjährigen Firmweges sein. Die Jugendlichen malten ihren ersten Wegweiser zur
Tugend Liebe. Nach demMittagessen knüpften wir alle einen Rosenkranz.
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Während der Schulferien vom 5. bis 20.
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Religionsvormittage der Oberstufe
Im September trafen sich dieOberstufen-
schülerinnen und Schüler zum Thema
«Man in the mirror» oder «Das Herz ist
der Spiegel des Menschen». Welche Ver-
änderungen wünsche ich mir für ein gu-
tes Miteinander, und was kann ich selbst
dazu beitragen? Die Schülerinnen und
Schüler wurden im Gottesdienst durch
eine kurze Meditationsphase mit Spie-
geln mit diesen Fragen konfrontiert. An-
schliessend durften sie ihre Anliegen in
den bereitgestellten Spiegel schreiben.
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